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Militärorganisationen,
Truppenordnungen, Militärgesetz

Militärorganisation 1850 (MO 1850)
Grundlage: Bundesverfassung von 1848; 1.

Gesetz einer MO (8. Mai 1850).

System des kantonalen Kontingentheeres bis
1874. Allgemeine Wehrpflicht nicht
ausgeschöpft. Armee besteht aus Auszug und Reserve.

Gewisse Zentralisation im Wehrwesen.

Militäraufsichtsbehörde durch Militärdepartement

(EMD) ersetzt.
Bund übernimmt gesamten höheren Unterricht
der Offiziere und Unteroffiziere.
Erste ständige Ordre de bataille (OB) 1851.

Mobilmachung verkürzt, Beweglichkeit der

Truppe erhöht. Verlängerung Ausbildungszeiten
der Rekrutenschulen und Wiederholungskurse.
3 Armeekorps mit 9 Divisionen (3 pro AK);
Schaffung von 3 selbständigen Gebirgsbrigaden,

Grenzbrigaden und Leichten Brigaden.

Truppenordnung 1951 (TO 1951)
4. TO der Schweizer Armee (26. April 1951),
in Kraft 10. Mai 1951.

Legalisierung der Änderungen im 2. Weltkrieg;
Motorisierung, massive Aufrüstung der Armee.

Militärorganisation 1874 (MO 1874)

Grundlage: Revidierte Bundesverfassung von
1874. Zentralisierung Wehrwesen, Reorganisation

Militärgesetzgebung. Bund mit alleiniger
Kompetenz Gesetze im Militärwesen zu erlassen;

wesentliche Befugnisse in Ausbildung und

Bewaffnung.
2. Gesetz einer MO 13. November 1874).

Anpassung militärischer Organisationsstrukturen;

Beginn des eidgenössischen Heeres, bestehend

aus Auszug und Landwehr. Kontingentsystem

abgeschafft. Bildung von 8 Armccdivi-
sionen; Schaffung von Verwaltungstruppen.
Militärischer Unterricht zentralisiert.

Truppenordnung 1961 (TO 1961)
4. TO der Schweizer Armee (20. Dezember
1960), in Kraft 1. Januar 1962.

Armee 1961 (A 61) mit vermehrter Motorisierung

und Mechanisierung. Neue Heereseinheiten,

den Einsatzräumen angepasst. 4 Armeekorps,

12 Divisionen (3 pro AK), Grenz-, Feld,
Mechanisierte- und Gebirgsdivisionen, Grenz-,
Festungs- und Reduitbrigaden.
Aus den Verpflegungstruppen werden
Versorgungstruppen.

In den Jahren ab 1962 bis 1994 zahlreiche
Teilrevisionen der TO 1961.

Militärorganisation 1907 (MO 1907)

Grundlage: Revidierte Bundesverfassung von
1874; 3. Gesetz einer MO (12. April 1907).
Nach Volksabstimmung vom 3. November
1907 angenommen; in Kraft 1. Januar 1908.

Heeresklassen Auszug, Landwehr und

Landsturm; Vermehrung der Militärausgaben.

Militärgesetz 1995 (MG 1995)
4. Gesetz einer MO (4. Oktober 1995), in Kraft
I. Januar 1996.

Armeeorganisation 1995 (AO 95); Armee 1995

(A 95),Verkürzung der Dienstdauer, Organisation

den veränderten taktischen Gegebenheiten
angepasst.
Abbaumassnahmen PROGRESS 1998-2003.

Truppenordnung 1911 (TO 1911)

Grundlage MO 1907; 1. TO der Schweizer
Armee (6. April 1911), in Kraft 1. April 1912.

Verlängerung Rekruten- und Kaderschulen
sowie Wiederholungskurse.
3 Armeekorps mit 6 Divisionen (2 pro AK),
bzw. 18 Brigaden bzw. 36 Regimentern
Schaffung von Gebirgstruppen. Aus den Ver-

waltungs- werden Verpflegungstruppen.

Armeeorganisation 2002 (AO 02)
Grundlage Bundesverfassung von 1999 und
MG 1995; in Kraft 4. Oktober 2002.

Armee XXI (A XXI); Realisierung ab 1. Januar

2014.
Aus den Versorgungstruppen u.a. werden

Logistiktruppen

Entwicklungsschritt 2008/2011 (ES 08/11).

Weiterentwicklung der Armee (WEA)
Realisierung ab 1. Januar 2018.

Truppenordnung 1924 (TO 1924)
2. TO der Schweizer Armee (18. Dezember
1924), in Kraft 1. Juli 1925.

Legalisierung der Änderungen im 1. Weltkrieg
und Ausbau Gebirgstruppen. Infanterie wird
reduziert. Integration der Motorfahrer und

Flieger in die Armee.

Truppenordnung 1936 (TO 1936)
3. TO der Schweizer Armee (7. Oktober 1936),
in Kraft 1. Januar 1938.
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